	Nr.
	
	Betriebsanweisung


	

	Baustelle:
	
	Arbeitsplatz:
	

	Betrieb:
	
	Tätigkeit:
	

	freigegeben (Unterschrift):
	Erfassungsdatum:
	

	Arbeitsmittel / Anlagen

	Trennschleifmaschinen (Flex)

	Einsatz von handgeführten Trennschleifmaschinen (Flex)

	

	Gefährdungen für Mensch und Umwelt
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	–
Mechanische Gefährdungen: Getroffen werden von nicht ausreichend fixierten Werkstücken, von Teilen der Trennscheibe, von drehender Trennscheibe beim Rückschlag der Maschine, von nachlaufenden Trennscheiben beim Ablegen der Maschine mit laufendem Motor, von Schleifspänen

–
Physikalische Gefährdung: Durch Lärm

–
Elektrische Gefährdung: Gefährliche Körperströme durch Defekte an Trennschleifmaschinen

–
Brand- und Explosionsgefährdung: Entzündung brennbarer Stoffe durch Funkenflug

–
Chemische Gefährdung: Durch Stäube

	Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln
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	–
Nur gekennzeichnete Schleifmaschinen und Trennschleifscheiben verwenden (die Drehzahl der Schleifmaschine darf nicht höher sein als die höchstzulässige Drehzahl der Trennscheibe; Trennschleifscheiben für erhöhte Umfangsgeschwindigkeiten sind mit Farbstreifen gekennzeichnet)

–
Zum Aufspannen der Trennscheibe nur gleich große, zur Maschine gehörende Spannflansche verwenden und diese mit Spezialschlüssel aufspannen

–
Vor dem Aufspannen eine Klangprobe der Trennschleifscheibe und nach dem Aufspannen einen Probelauf durchführen

–
Schutzhauben von Handtrennschleifmaschinen nicht entfernen

–
Werkstücke vor dem Bearbeiten sicher fixieren

–
Sicheren Standplatz einnehmen

–
Maschine mit beiden Händen führen

–
Maschine nicht verkanten

–
Für Schleifarbeiten spezielle Schruppscheiben – keine Trennscheiben - verwenden

–
Mit Trennschleifmaschinen nicht von Anlegeleitern ausarbeiten

–
Die Maschine erst nach Stillstand sicher ablegen

–
Persönliche Schutzausrüstung, z.B. Schutzbrille, Gehörschutz, Lederschürze bzw. schwer entflammbaren Schutzanzug, Atemschutzmaske benutzen

–
Beim Trennen von Metallprofilen auf Funkenflug achten 

–
Brandschutzmaßnahmen durchzuführen, wenn sich im Arbeitsbereich brennbare Materialien befinden

	
	
	Verhalten bei Störungen
	Feuer:
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	–
Trennschleifmaschine stillsetzen, sichern und Aufsichtführenden informieren

	
	
	Verhalten bei Unfällen, Erste Hilfe
	Notruf:
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	–
Selbstschutz beachten, Erste Hilfe erst dann leisten, wenn der Verletzte sich außerhalb des Stromkreises befindet bzw. die Trennschleifmaschine freigeschaltet ist

–
Erste-Hilfe-Maßnahmen: Blutung stillen, verletzte Gliedmaßen ruhigstellen, Schockbekämpfung, bei Herz- und Atemstillstand, Wiederbelebung mit Defibrillator

–
Ersthelfer: …

–
Zuständiger Arzt oder Krankenhaus: ...

–
Aufsichtführenden informieren

	Instandhaltung, Prüfungen

	
	–
Sicht- und Funktionsprüfung der Sicherheitseinrichtungen vor dem Einsatz durch den Benutzer

–
Wiederholungsprüfungen von Trennschleifmaschinen (ortsveränderliche elektrische Betriebsmittel) auf Baustellen alle 3 Monate (bei Fehlerquote < 2 % bis 6 Monate) durch Elektrofachkraft

–
Wartungs-, Instandhaltungs- und Reparaturarbeiten durch fachkundige Personen (Elektrofachkraft), die vom Unternehmer dazu beauftragt sind bzw. durch vom Hersteller benannte Fachfirmen

	Folgen bei Nichtbeachtung

	
	–
Die Nichtbeachtung dieser Betriebsanweisung hat arbeitsrechtliche Konsequenzen zur Folge.

	Der vorliegende Entwurf muss z. B. auf eventuell veränderte Rechtsvorschriften überprüft werden. Er ist durch unternehmens-, arbeitsplatz- bzw. tätigkeitsbezogene Angaben zu ergänzen und durch Unterschrift zu bestätigen (Stand 05/2016). 

Die im Dokument dargestellten Sicherheitskennzeichen entsprechen der Kennzeichnung nach ASR A 1.3.
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